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Material bleibt Material
Am Familientisch kamen Müllers auf

die Altpapiersammlung zu sprechen .
Frau Müller — sie war etwas kritisch
veranlagt — sagte zu ihrem Gatten :
„Du hättest mal sehen sollen , was die
Frau Hueber zur Altpapiersammlung
beigesteuert hat ! Richtige Papierlum¬
pen ivaren das , wertloses Geknüll .
Daraus ist doch , weiß Gott , nichts Ver¬
nünftiges mehr zu machen ."

Müller sah seine Frau mit leichtem
Erstaunen an . „Ich glaube , Mutter
sagte er , „ du hast nicht die richtige
Vorstellung von dem Verwendungs¬
zweck des Altpapiers ."

„Doch "
, widersprach Frau Müller

lebhaft . „Ich bin doch kein Dummkopf .
Bloß ■ . . Na ja . . . Ich meine . . . Was
soll denn die Papierfabrik mit solchen
Schnipseln anfangen ? Nicht ein ein¬
ziger Bogen war dazwischen !"

„Also doch keine Ahnung ! "
, trium¬

phierte Müller . „Nun paß mal auf , Mut¬
ter , wie das mit dem Altpapier ist . Ma¬
terial bleibt Material . Wenn du ein
Zinnmännchen in den Schmelzlöffel
legst , kannst du aus der flüssigen Masse
einen Elefanten oder meinetwegen
einen Affenbrotbaum gieß &n. Die Form
hat sich geändert , aber der Stoff ist der
gleiche geblieben ."

„ Aha , ich verstehe " , sagte Frau Mül¬
ler . „Das ist etwa wie bei Bügeleisen
und Schmortopf . Wenn man 's schmilzt
toird 's wieder Eisen !"

„Richtig ", stimmte der Gatte beifällig
zu . „So ist es auch mit dem Papier . Ob
Kalender , Pappe , Buch oder Knüll¬
papier , alles wird wieder Masse , und
der neue Kreislauf der Brauchbarkeit
kann beginnen ! " Z .

Empfindliche Haftstrafen für Verdunkelungsünder
Lichtentzug In schweren Fällen — Ein Rücksichtsloser gefährdet Tausende

Fälle , in denen Wohnungsinhaber beim Personen , die die Verdunkelung wäh -
Weggehen das Licht brennen ließen , in rend eines Fliegeralarms stören ,

Hundert und tafusend Mal ist es be¬
reits gesagt worden , daß Licht das
beste Bombenziel ist . In zahlreichen
Fällen hat sich auch praktisch ge¬
zeigt , daß Angriffe einzel fliegender
Feindmaschinen auf abseits gelegene
Gehöfte nur deshalb erfolgten , weil die
schlechte Verdunkelung britischen und
amerikanischen Terrorfliegern eine
leichte und gefahrlose Möglichkeit bot ,
Bomben in ein militärisch allerdings
bedeutungsloses Ziel zu werfen .

£)ie Rücksichtslosen werden aber
nicht alle . In der Zeit vom 1. bis 21 .
April wurden vom Polizeipräsidenten
in Straßburg wieder in 47 Fällen Geld¬
strafen , in sieben Fällen Haftstrafen
verhängt , und in weiteren sieben Fäl¬
len mit Lichtentzug vorgegangen .
Volksgenossen , wenn man sie so heißen
will , denen jedes Verständnis für die
Pflichten fehlt , die sich aus der Zeit
ergeben , mußten in mehr oder weniger
empfindlicher Form daran erinnert
werden .
Du verdunkelst nicht für die Polizei

Die Verstöße , die festgestellt wur¬
den , gehen in verschiedener Richtung .
Was alles möglich ist , zeigen ■ drei

einem Fall sogar mehrere T-age lang
Daß elektrischer Strom gespart wer¬
den soll , davon wissen diese Zeit¬
genossen also scheinbar auch nichts
Sie werden allerdings in der nächsten
Zeit Gelegenheit haben , etwas gegen
ihren Willen , wertvolle Einsparungen
zu leisten , da ihnen das Licht abge¬
schaltet wurde . Zahlreiche Straßbur¬
ger scheinen der Meinung zu sein , daß
die Durchführung der Verdunkelung
eine Höflichkeit gegenüber der Polizei
ist . Sie verdunkeln nämlich nur inso
weit , als ihrer Meinung %ach Gelegen¬
heit besteht , sich von der Verdunke¬
lung zu überzeugen . Prima Verdunke¬
lung gegen die Straßenseite und der
Hinterhof liegt im strahlenden Glanz
von einigen hundert Kerzen . Auch
zahlreiche Mansardenbewohner huldi¬
gen der Auffassung , daß sie die Klein¬
heit ihrer Fenster der Notwendigkeit
der Verdunkelung enthebt . Eigentlich
müßte es ja jedem kleinen Kind ein¬
leuchten , daß die Verdunkelung um so
wichtiger ist , je höher die Lichtquelle
liegt .

Die Verantwortlichkeit des Hauseigentümers

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung dauert voi

heute 21 .40 bis morgen 5.49 Uhr .
*

Bei der Meisterprüfung fiel der
Schornsteinfeger Karl Kocher
aus Straßburg - Neudorf , Ziegelaustraße
Nr . 71 , in der Stallgasse vom drit¬
ten Stock in den Keller und zog
sich dabei innere Verletzungen zu . Der
Verletzte wurde ins Bürgerepital ein¬
geliefert .

*
Letzthin löschte die Feuer¬

schutzpolizei in einem Haus der
Allerheiligengasse einen Zimmer¬
brand . Der entstandene Schaden
ist gering . •

Das Musikkorps der Schutz¬
polizei gibt am heuti ^ n Mittwoch ,
von 15 bis 16 Uhr unter der Leitung
von Musikmeister Heinrich Polensky
im Teil -Militärlazarett »Maria -Hart -
Schule « ein Standkonzert .

*

Auf allgemeinen Wunsch wird die
seit dem 24 . April laufende Variete -
Großveranstaltung der NS .-Gemein -
schaft »Kraft durch Freude « bis Frei¬
tag , 30 . April , verlängert . Näheres im
heutigen Inseratenteil .

*
Wir weisen darauf hin , daß die

Zweigstelle Neudorf der
Stadtbücherei am Freitag ,
30 . April , eröffnet wird . Näheres ist
aus einer Bekanntmachung im heuti¬
gen Anzeigenteil ersichtlich .

*
Im Korker Altersheim feierte Medi¬

zinalrat Dr . Schramm , der 56 Jahre
das Kehler Krankenhaus mit
großer Umsicht leitete , seinen 95 . Ge¬
burtstag . Zahlreiche Ehrungen
wurden dem hochgeschätzten Jubilar
zuteil .

*
Frau Dorothea Voltzenlogel , aus der

Gartengasse 31 , feiert heute ihren
8 6. Geburtstag .. — Frau Witwe
Katharina Dierstein , geborene Silber ,
Schirmecker Straße 84 , vollendete
gestern ihr 80 . Lebensjahr .

Ein besonderes Problem ist die Ver¬
dunkelung der Hausflure und
Treppenhäus er . Für die An¬
bringung entsprechender Verdunke¬
lungsvorrichtungen ist grundsätzlich
der Ha useigentümer verant¬
wortlich . Wie er die Verdunkelung
durchführenMäßt , ist mehr oder weni¬
ger gleichgültig , entscheidend ist , daß
kein Licht nach außen dringt . Es kann
also keiner daherkommen und be¬
teuern , daß er ja so Verdunklungs¬
kappen über die Lampen hätte an¬
bringen lassen ; reichen diese nicht
aus , dann müssen eben auch an den
Fenstern entsprechende Vorrichtungen
angebracht werden . Selbstverständlich
genügt es nicht , daß die Verdunke¬

lungseinrichtungen da sind , sie müssen
auch rechtzeitig zur Anwendung ge¬
bracht werden . Das ist , sofern nicht
eine besondere Person beauftragt ist ,
Sache der einzelnen Stockwerkinhaber ,
wobei diese am besten tun , sich nichl
darauf zu verlassen , daß es schon der
andere machen wird , da sonst Gefahr
besteht , daß es keiner macht und bei
den ein Strafzettel ins Haus flattert .
Wie der Polizeipräsident mitteilt , wird
künftighin Hauseigentümern , die sich
Verstöße zuschulden kommen lassen ,
das Licht abgesperrt werden . Aber
nicht vielleicht ^ im Haus , sondern 1 n
ihrer Wohnung . Verschiedenen
soll bereits gerade dadurch ein Licht
aufgegangen sein .

„ Abend der Attraktionen,, im Sängerhaus
Ein reichhaltiges Programm sorgte für gute Unterhaltung

Wieder einmal lud die NS .-Gemein -
schaft »Kraft durch Freude « zu froher
Unterhaltung ins Sängerhaus ein . Der
„Abend der Attraktionen " ließ einiges
erwarten , und eo strömten denn die
Straßburger auch in Massen zum
Sängerhaus , um dort den zweiten
Osterfeiertag mit zwei bunten Stunden
zu beschließen .

Der erete Teil des Programms wurde
von der Filmtänzerin Charlotte Dalys
mit der Rondellas -Sensations - Tanz -
schau und der schmissigen Kapelle
Joop Bakkers bestritten . Das war eine
betörende Fülle von Federn und
Flimmer , und nicht zti vergessen , schö¬
nen Beinen . Joop Bakker • fand viel
Beifall mit Schlagern aus neuen
Filmen . Dann sah man exotische spa¬
nische Tänze mit Kastagnetten und
war erstaunt , eine der Liszt -Rapsodien
in einem solchen Rahmen zu erleben .

Den zweiten Teil führten die beiden
Biagis an , die sich als »phlegmatische
Kaskadeure « vorstellten . Sie bewiesen
beachtliche Geschicklichkeit im Stür¬
zen . Dann sah man als Einlage wuri -

derhühsche , gekonnte , Tanzgymnastik
zweier Tänzerinnen . Abgelöst wurden
sie von dem » Kabarett der Land¬
straße « , das eine gar gruselige Ge¬
schichte von einem Rittersmann be¬
richtete ' und ein bißchen an die Leier¬
kastenmänner früherer Zeiten er¬
innerte . Der Papagei der beiden Land¬
straßenkabarettisten , ein erstaunlich
gelehriger Vogel , reizte die Lachmus¬
keln des Publikums heftig .. Ein Rad¬
fahrtrick, , der nie fehlen darf , war
waghalsig genug , daß er auch hier ge¬
fiel . Joe Rose zeigte als Jongleur
Kniffe , die zu komisch und zu neu
waren , als daß sie keinen großen Bei¬
fall auf die Szene riefen . Als zweite
Einlage gab es ein reizendes Zieh¬
harmonika -Potpourri . Man sah Frauen¬
beine . mit wippen und Soldatenstiefel
im Takt mittreten und zieht daraus
den Schluß , daß es gefiel . Bil und Bil ,
die beiden Italiener , die sich »Lustige
Exzentriker « nennen , beschlossen mit
ihren komischen Kapriolen den Abend ,
für den das dichtbesetzte Haus dank¬
baren Beifall spendete . e-sch .

müssen mit ihrer sofortigen
Festnahme und Aburteilung im
Schnellverfahren rechnen
Tritt die Gefährdung eines größeren
Personenkreises in Erscheinung , wird
ausnahmslos Haftstrafe und
Lichtentzug verhängt .

Mit Rücksichtslosigkeit wird auf¬
geräumt

Keiner kann also künftighin sagen ,
er sei -sich über seine Pflichten im
unklaren gewesen , wenn es überhaupt
der , Notwendigkeit bedarf , besonders
aufmerksam zu machen . Eigentlich
müßte man ja erwarten , daß im vier¬
ten Kriegsjahr auch dem letzten be¬
reits die Notwendigkeit klar geworden
ist , die bestehenden Verdunkelungs
Vorschriften wirklich einwandfrei zu
erfüllen . Rücksichtslose , die aus
Leichtsinn oder Dummheit ihre Mit¬
menschen gefährden , werden immer
deutlicher erleben , daß es aus dem
Wald so zurückhallt , wie man hinein¬
ruft . Für jene , die nur durch einen
Aufenthalt hinter schwedischen Gar¬
dinen zur Vernunft gebracht werden
können , sind efte entsprechenden
Räumlichkeiten vorhanden .

Im Kalender angemerkt :

Gründung
der Kaiser- Wilhelms - Universität

Der 28. April 1872 ist der Tag der Grün¬
dung der Straßburger Kaiser -Wilhelms -
Universität , die einige Tage darauf , am
1 . Mai , feierlich eröffnet wurde . Für
die Neueinrichtung der altberühmten
deutschen Hochschule hatte sich
Bismarck persönlich mit Nach¬
druck eingesetzt und in der Person
eines Badeners , des Freiherrn von
Roggenbach , die geeignete Per¬
sönlichkeit , einen wissenschaftlichen
Organisator ersten Ranges entdeckt ,
Bewährte Lehrkräfte , aus allen Teilen
des neugegründeten Reiches , nicht zu¬
letzt auch aus dem Elsaß , sicherten
unserer Universität bald einen Ruf als
»Arbeitsuniversität « und als Hüterin
deutschen Geistes im wiedergewonne¬
nen deutschen Lande . -er .

»Der Raub der Sabinerinnen «,
Schwank ven F . und P . Schönthan , ge¬
langt am Donnerstag , 29 . April , im
Kleinen Haus zur Wiederauf¬
nahme . Die Rolle des Theaterdirektors
Emanuel Striese spielt Bruno H a r -
precht , in dessen Hand auch die
Inszenierung liegt . Am Freitag , 30.
April , findet eine Wiederholung dieses
klassischen Schwanke ® statt . Die Vor¬
stellungen beginnen um 19 Uhr .
iiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiitimiiiiiiiiiiiiiiiMiiuiiiiini

DAS RUND FUNKPROGRAMM
Mittwoch;, 2R. April

Reichsprogramm : 12.35— 12.45 Uhr : Der Be¬
richt zur Lage . 14 .15—14.45 Uhr : Das deutsche
Tanz - und Unterhaltungsorchester , Hans Bund .
15.30—16.00 Uhr : Von Bach bis Brahma . 16.öü"bis 17.00 Uhr : Klingende Landschaft . 17 .50 bis
18.00 UTTr: Das Buch der Zeit . 18 .00—18.30 Uhr :
Italienische tanz , und Unterhaltungsmusik .
18.30—19.00 Uhr : Der Zeitspiegel . 19.00— 19.15
Uhr : Vizeadmiral Lützow : Seekrieg und See¬
macht . 19 .15—19.30 Uhr : Frontberichte . 19.45
bis 20.00 Uhr : Politischer Vortrag . 20 .2(>—21.00
Uhr : Musik und Tiere . 21 .00—22.00 Uhr : Die
bunte Stunde .

Deutschlandsender : 11.30—12 .00 Uhr : über
Land und Meer . 17.15—18.30 Uhr : Mozart ,
Beethoven . 20.15—21 .00 'Uhr : »Vom ewig Deut¬
schen « (Brahms , Goethe , Schumann ) . 21 .00 bis

22 .00 Uhr : Komponistenbild : Joseph Haydn .

Weyersheim
ie . Mütterberatipngsstun -

de . Die monatliche ^ Mütterbera¬
tungsstunde findet heute Mittwoch
auf dem Bürgermeisteramt statt .
Mommenheim

kr . Kinovorstellung . Heute ,
20 Uhr , findet im Saale Traxel
eine Vorführung des Filmes »Der
verkaufte Großvater « und der
Wochenschau statt . Kinder unter
vierzehn Jahren haben kednen Zu -^tritt .
Vendenheim

zi . Goldene Hochzeit . Letzt¬
hin feierten in geistiger und kör¬
perlicher Frische der Gastwirt Jo¬
hann Hoegy und seine Gattin Sofie
Friederike , geborene Kurz , das Fest
der goldenen Hochzeit . Die gesamte
Einwohnerschaft beglückwünschte
das greise Paar zu seinem seltenen
Jubiläum .
Wickersheim ,

gm . Filmvorführung . Mor¬
gen Donnerstag , 20 Uhr , wird im
Saale Kern der Film » Der ver¬
kaufte Großvater « sowie die Wo-_chenschau vorgeführt .
Kilstett

ld . Feuerwehrübung . Kürz¬
lich hielt die Feuerwehr unter
Leitung von Wehrführer Josef
Debs eine Uebung ab . Das Lösch -
material wurde geprüft und in
Ordnung befunden .

ld . Tod der Dorfältesten .
Am Sonntag verstarb Frau Witwe
Rosalie Lichtenauer , geborene
Schmitt , die mit ihren 86 Jahren
die älteste Einwohnerin war .
Geispolsheim -Bahnhof

Filmabend . Heute , 20.30 Uhr ,
wird im Saale der Wartschaft
Speisser dßr Film »Wiener Blut «
gezeigt . Jugendliche unter 14 Jah¬
ren haben keinen Zutritt .
Hördt

rr . Zu Grabe getragen -
Nachdem vergangene Woche der
Landwirt Jakob Mächling nach
schwerem Leiden verstorben war ,
durcheilte die Kunde von dem Tode
der erst 21jährigen Magdalena ?
Stoll , Tochter des Landwirts Phi¬
lipp Stoll , das Dorf . Sie wurde am
Ostermontag unter r-eger Teil¬
nahme der Bevölkerung zu Grabe
getragen . Am Ostermontagmorgen
verschied Frau Witwe Ulrich nach
längerem Leiden .

rr . Filmvorführung . Ueber
die Osterfeiertage brächte uns der
Gaufilmwagen drei Vorstellungen .
Am Karfreitag wurde »Heimkehr « ,
am Ostersonntag » Sommer , Sonne ,
Erika « und am Montag » Quax , der
Bruchpilot « gezeigt . Der Saal
» Zum Engel « war jedesmal dicht
besetzt .
Alteckendorf

jm . Todesfall . Im Alter von
70 Jahren verstarb Frau Witwe
Fuchs , geborene Matter . Sie wurde
am Ost 'ersonntag unt »r großer Be¬
teiligung zu Grabe getragen .

Parteiamtliche Bekanntmachungen

Kreis Strassburg
HJ . . Bann 738/740 . — Bannbefehl. — Die

Altpapierstoßaktion ist bis zum 2. 5 . verlän¬
gert ., Trotz Schulferien muß der Sammelein¬
satz verstärkt weitergehen , damit diese Aktion
erfolgreich abgeschlossen werden kann . Die
HJ .- und DJ . -Führer haben , in enger Zusam¬
menarbeit mit den Ortsgruppenleitern den
Einsatz ihrer Einheiten auf Anforderung
sicherzustellen .

Das Rasenstück Von Walter Persich
Von der Gräfinwitwe Hornegger

' in
Augsburg wurde manches Histörchen
geflüstert und in den Kneipen wohl
auch prustend zum besten gegeben ,
sintemalen die hohe Frau sich nicht
scheute , in einem Männerwamse zur
Jagd zu reiten . Ansonsten jedoch zog
jeder Bürgermann und Handwerker

•tief den Hut , denn die Gräfin geizte
nicht mit dem ihr vererbten Reichtum
— und warum sollte sie auch ? Kinder¬
los stand sie in der verwirrend großen
und wilden und schönen Welt . Hatte
ihr Schloß einen anderen Zweck als
den , Hintergrund rauschender Feste ,
prächtiger Bälle und ausgelassenen
Mummenschanzes zu sein ?

Nun glaube man nicht , die Gräfin sei
nur den lärmend weltlichen Freuden
zugetan gewesen . Unter den Frauen
ihrer Zeit bildete sie als Kennerin und
Förderin der schönen Künste eine un -
gewöhhliche Ausnahme . Ihre Galerien
zeigten die Werke großer Meister . Ja ,
sie hatte im Anbau eine Kapelle zu
stiller Einkehr erbauen lassen , die auf
kleinem Raum die ganze Weite und
Erhabenheit des Himmels einzufangen
trachtete , und für diese waren ihr die
Madonnenbilder des Malers Alfred
Dürer nicht zu kostbar erschienen .

Es hatte sich nun begeben , daß der
Beichtvater der stolzen und noch
immer sehr schönen Frau wegen man¬
cherlei sündhaften Begehrens — und
wohl auch wegen ihjres unbekümmert
lebensfrohen Genießens der Freuden
dieser Welt — eine Wallfahrt nach
Rom angeraten hatte . Mit einem gro¬
ßen Troß hatte die Gräfinwitwe sich
au f den Weg gemacht . Ihre Truhen
waren beladen mit kostbaren Geschen¬
ken , und da sie außerdem guten Willen
zu Reue und Besinnung gezeigt haben
mag , so wurde ihr von segnender Hand
volle Absolution zuteil . Wonach sie
uann eine Rundreise durch das wun¬

derschöne italienische Land machte ,
ehe sie zurückkehrte in die Heimat ,
deren Farben ihr , insonderheit da es
um die Zeit Winter werden wollte , in
Erinnerung an die italienischen Son¬
nentage und Sternnächte verblaßt und
grau erscheinen müßten .

Sogleich nach ihrer Ankunft , sie
hatte nur eben ein wärmendes Bad ge¬
nommen , ging die Gräfinwitwe hinüber
in den Anbau , wo sie einen eigenen Ar¬
beitsraum mit großen , der Nachmit¬
tagssonne zugewendeten Fenstern für
ihren Nürnberger Meister herrichten
ließ , dem sie nun durch reitende Boten
Nachricht und Einladung sandte .

Unterdessen mußten viele Handwer¬
ker , gleichgültig , wieviel Dukaten dar¬
aufgingen , im Schloßgarten ein gläser¬
nes Haus errichten , denn die Horneg¬
ger hatte sich nicht mehr und nicht
weniger in den Kopf gesetzt , als einen
südländischen Garten während aller
Monate des Jahres grünen und blühen
zu lassen , man hatte ihr in Rom von
»Arabischen Gärten « dieser Art er¬
zählt .

Dürer wurde von der Gräfinwitwe
huldvoll empfangen . Sie erwies ihm die
Auszeichnung , ihn an ihre von Edel -
leuten besetzte Tafel zu laden und gab
dem Maler mit dem lockenumwallten
Haupt gar den Ehrenplatz . Ja , sie
zeigte offen , wie sehr ihr seine männ¬
liche ' Erscheinung , 6ein in .sich ruhen¬
des Wesen , sein prüfendes Auge und
sein bei derben Späßen nachsichtiges
Lächeln gefiel . Endlich bat sie um
seinen Arm , um ihn in die für sein
Wirken vorbereitete Werkstatt ' zu füh¬
ren . Dort fand er alles vor , was er
nur begehren konnte : Staffeleien , Pa¬
letten , Farben und Töpfe , grobe und
feine Pinsel , die zerbrechlich wirken¬
den Werkzeuge des Radierer ® und Zei¬
chenstifte .

»Fürwahr «, dankte er mit einer Ver¬

beugung , »Jhr wißt noch den Trägsten
zum Schaffen zu verlocken , Frau Grä¬
fin !«

»Oh , mein Freund «, gab sie zurück ,
»Er wird noch mehr sehen — Er wird
endlich einmal wissen , wie man malen
muß und was ! Folge Er nur !«

In der Galerie blieb , sie vor einem
soeben erst aufsehängten Gemälde
stehen , dem Madonnenbild eines jun¬
gen italienischen Meisters , dessen Far¬
ben aus dem, . Rahmen heraus zu glü¬
hen sehien .

»Darin ist das Licht einer froheren
Welt !« stimmte Dürer zu . »Die deut¬
sche Sonne hat ein anderes Spek¬
trum . . .«

»Und nun In den Garten !«
Das gläserne Haus stand fertig . Die

Gräfin öffnete und ließ ihre Gäste ein¬
treten . Wärme und Duft schlugen ihnen
entgegen . Ein »Ah !« ging von Mund
zu Mund . Die noch eben im Nebelgrau
des Tages verhängten Augen schwelg¬
ten in einem Uebermaß der Farben .
Blumen öffneten ihre Kelche , Büsche
standen blütenüberrieselt , Sträucher
und kleine Bäume grünten satt und
sommerlich . Der ganze Süden schien
hierher verpflanzt und die nordische
Düsternis des anbrechenden Winters
zu beschämen .

»Nun , findet Er genug zu malen ?« er¬
kundigte sich die Hornegger gespannt ,und im Untergrund ihrer Frage
schwang ein Ton mit , der ihren Kava¬
lieren manches zu denken und zu mut¬
maßen gab , wenn sie den ansehnlichen
Maler betrachteten , mit dessen Gestalt
mancher von ihnen sich nicht messen
konnte .

Eine Weile gab sich Dürer nur der
Betrachtung hin , und dann war es
nicht -eigentlich eine Antwort auf die
Frage der Gräfinwitwe , als er mit
einem Lächeln sagte :

» Ich bitte Euch , drei Tage im Ar¬
beitsraum vollkommen allein bleiben
zu dürfen . Auch Ihr selbst dürft mich
nicht stören . . ys

Die Frau schob seinen Wunsch auf
seine Verwirrung , in ihr war ein gro¬
ßer Triumph , und zudem konnte sie
huldvoll gewähren . Mußte sie nicht
zustimmen ?

Drei Tage waren vergangen . . .
Die Hornegger hatte hin und wieder

sich dem Arbeitsraum des Malers ge¬
nähert , war aber , eingedenk ihres Ver¬
sprechens , immer wieder »umgekehrt .
Nur zu den Mahlzeiten hatte sie ihren
malenden Gast gesehen und wohl zu¬
weilen verstohlen mit den Augen ge¬
fragt .

»Geduldet Euch — es wird !« hatte er
nur gesagt .

Am vierten Morgen konnte sie ihre
Neugierde nicht mehr bezwingen . Sie
warf nur ein leichtes Morgengewand
um die Schultern und eilte durch die
Galerie in den Malersaal . Niemand
war darin . Auch auf den Staffeleien
stand kein begonnenes Bild . Befrem¬
det blickte die Hornegger sich um —
schließlich bemerkte sie auf dem Ra¬
diertisch vor dem Fenster ein ausge¬
breitetes Blatt . Sie beugte sich dar¬
über — und wollte sich schon ent¬
täuscht abwenden . Jedoch das Flügel¬
zittern eines Falters im Bilde bannte
ihr Auge , und nun erst erkannte sie
die aberhundert feinen Einzelheiten
der Zeichnung . Gräser , nichts als armse¬
lige Wiesengräser hatte der Nürnberger
Meister auf das Blatt gebannt . Die Ge¬
staltung war von einer fast kindischen
Schlichtheit , aber zugleich von einer
Eindringlichkeit und Lebenstreue , der
man sich nicht entziehen konnte . Und
mit einem Schlage begriff die Horneg¬
ger , daß ihr ganzes Blütenhaus im
Garten , das sie mit so vielen Kosten
und Mühen über die Alpenpässe hier¬
her hatte bringen lassen , nichts war
im Vergleich zu diesem unscheinbaren ,
hingehauchten und dennoch so sorgsam
ziselierten Kunstwerk . Und sie begriff
noch mehr — daß der verschlungene

Namenszug des AD Dürers letzter
Gruß an sie war , ein Abschied und
eine Absage . So wenig die südliche
Farbenpracht des mitgebrachten Ge¬
mäldes , so wenig die Blüten und
Düfte des gläsernen Hauses ihn ein¬
gefangen hatten , so wenig hatten ihre
werbenden Blicke und ihr verschwen¬
derischer Reichtum ihn fortgerufen aus
der handwerklichen Umwelt seines
Strebens und Lebens .

Die lebenslustige Gräfinwitwe nahm
das Rasenstück in ihre sehr weißen
Hände und trug es behutsam hinaus
— doch kurz nach dem Ueberschreiten
der Schwelle machte sie kehrt und
brachte es zurück an den Platz , an
dem Dürer gearbeitet hatte . Noch ein¬
mal strich sie wie mit ejner entsagen¬den Zärtlichkeit darüberhin , wobei
sich schon eine Falte zornigen Trotzes
um ihren nicht mehr ganz jungenMund verriet , dann ging sie ent¬
schlossen hinaus . Den Schlüssel ließ
sie im Gewinde knirschen , zog ihn von
der Tür ab und barg ihn an ihrem
Busen . Sein Eisen war so kalt , daß esfür eines Atemzuges Länge ihr Herz
erschreckte .

Im Maien ließ sich die Gräfinwitwe
Hornegger von einem ihrer Kavaliere
zum zweiten Male an den Altar füh¬
ren , doch fiel der Gatte in einem
Streit und sie selbst wurde von einer
tückischen Krankheit dahingerafft . Soblieb sie ohne Erben . Erst nach ihremTode öffnete der Kastelan wieder den
Arbeitsraum der Malers , und da erannahm , Dürer habe das Blatt mit demRasenstück vergessen , brachte er esdem Meister bei Gelegenheit einerReise in sein Nürnberger Haus . Erwunderte sich über die Betroffenheitdes Malers bei der Todesnachricht ,glaubte aber , die Bekümmernis geltenur dem Ableben der Gräfin Horneg¬
ger allein .

Wie sollte er auch wissen , was allesin Dürers Erinnern beim Wiedersehen
mit der kleinen Arbeit lebendig wurde ?



Familien - Anzeigen
Wir haben uns verlobt : Luzia Heil -

berger , Straßburg , Theo Batot , z .
_ 2 . bei der Wehrmacht . Ostern _ 43.
Als Verlobte grüßen : Gretel Vesper

in Emmendingen , Schlosserstr . 15,
u . Oskar Noack in Straßburg -Kro-

_ nenburg , Rustbaumg . 29. Ostern 43 .
Als Verlobte grüßen wir : G . Munsch ,

Bischweiler , Gefr . Franz Luschik , z .
Z . Wehrmacht , Königshütte (Ober -
schjesien ) ._ (43224

Ihre Verlobung geben bekannt :
Magdalena Cronmüller , Preusch -
dorf , u . Alfred Kedelsperger , Huns -
pach . ^ (860

Ihre Vermählung geben bekannt :
Herbert Faßnacht , Studienassessor ,
u . Ruth Faßnacht , geb . Polef , Straß¬
burg (Eis .) , Schwarzwaldstr . 29,
Berlin -Karlshorst , Treskowallee 58a .
Ostern 1943 . (6787

Gott der Allmächtige hat meinen
innigstgeliebten Gatten , meinen
herzensguten Vater , unseren lie¬
ben Bruder , Schwiegersohn ,
Schwager und Vetter , (43232

Marzoll Hossann
am 25. 4 . 43, nach kurzem , schwe¬
rem Leiden , im Alter von 31 Jah¬
ren , zu sich in die Ewigkeit ab¬
gerufen .
Straßburg -Neudorf ,
Horst -Wessel -Atlee 17.

Im Namen der tieftrauernden
Hinterblieb . : Witwe Melanie
Hossann nebst Kind .

Beerdigung : Donnerstag , 29 . 4. 43 ,
nachm . 2 Uhr , von der evangel .
Kirche Neudorf aus .

Schmerzerfüilt teilen wir allen
Freunden u . Bekannten mit , daß
mein unvergeßlicher Gatte , unser
lieber Vater , Schwiegervater ,
Großvater , Bruder , Schwager und
Onkel , (43230

•Pg . Josef Kennel
Zellenleiter der NSDAP ., am 26.
April 1943, nach längerem , schwe¬
rem Leiden , im 59. Lebensjahre ,
von uns geschieden ist .
Strbg .-Neudorf , Polygonstr . 16 .

In tiefer Trauer :
Familie Kennel -Veif .

Beerdigung : Freitag , 30 . April 43,
2 Uhr , vom Bürgerspital aus .

In tiefem Schmerz die traurige
Mitteijung , daß Gott der Allmäch¬
tige am 27 .. April 1943 , unseren
lieben , guten Vater , Schwieger¬
vater , Großvater und Onkel ,

August Fünfrock
im Alter von 80 J ., nach einem
arbeitsreichen Leben , nach kur¬
zem Leiden , zu sich in die Ewig¬
keit abberufen hat . (43240
Straßburg , den 27. April 1943 .

Im Namen der tieftrauernden
Hinterbliebenen : Fam . August
und Karl Fünfrock .

Beerdigung : Freitag , 30 . 4. , 16 Uhr ,
von der Kirche St . Wilhelm aus .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott der All¬
mächtige unseren lieben Vater ,
Schwiegervater , Großvater ,
Schwager und Onkel , (43225

Johann Martin Ambiehl
am 27. April , nach kurzer Krank¬
heit , versehen mit d . hl . Sterbe¬
sakramenten , im Alter von 78 3.,
zu sich in die Ewigkeit abge¬
rufen hat .
Straßburg , Wasselnheim , Paris .

In tiefer Trauer :
Familien Ambiehl und Munsch .

Beerdigung : Freitag , 30. 4. 43,
vorm . 10.30 Uhr , vom Trauerhause
in Wasselnheim aus . Von Beileids¬
besuchen bittet man abzusehen .

Schmerzerfüllt teilen wir allen
Freunden und Bekannten mit , daß
Gott der Allmächtige unser , lie¬
ben Vater , Schwiegervater , Groß¬
vater , Bruder , Schwager u . Onkel ,

Georg Wendling
Schuhmachermeister , am 26 . April
43, nach kurzer Krankheit , in sei¬
nem 70. Lebensjahre , zu sich ab¬
gerufen hat . (43235
Straßburg , Fischerstaden 17.

In tiefer Trauer :
Familien Wendling und Kleck .

Beerdigung : Donnerstag , 29 . 4. 43,
4 Uhr vom Bürgerspital aus .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott der All¬
mächtige unseren lieben Bruder ,
Schwager , Onkel u . Verwandten ,

Leo Ernwein
im Alter von 74 Jahren , nach kur¬
zer Krankheit , in die Ewigkeit
abgerufen hat . (7091
Strbg .-Neudorf , Kastanienweg 10.

Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung , Freitag , 30 . 4., nach -
mitt . 14 Uhr , im engst . Familienkr .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott der All¬
mächtige meinen innigstgeliebt .
Gatten , unseren lieben und treu -
sorgpnden Vater , Bruder , Schwa¬
ger und Onkel , (43233

Heinrich Schweiger
Kohlenhändler , am 26 . 4. 43 , nach
kurzem Leiden , schnell und un¬
erwartet , im 56. Leberisjahre , zu
sich in die Ewigkeit abberufen
hat .
Str. -Neudorf , Rheinziegelstr . 21 .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerd . im engst . Familienkreise .

Freunden u . Bekannten , die trau¬
rige Mitteilung , daß meine liebe
Gattin , unsere liebe gute Mutter ,
Schwester , Schwägerin u . Tante ,

Frau Rosa Fritsche
geb . Schleiffer , am 25 . April 43,
nach langer schwerer Krankheit ,
im Alter von 47 Jahren , sanft ent¬
schlafen ist . (43243
Strbg .-Hönheim , Bürnelweg 15 .

Familie Fritsche .
Beerdigung : Donnerstag , 29 . 4. 43,
16 Uhr , im engst . Familienkreise .

Zu Vermieten

Schmerzerfüllt teilen wfr allen
unseren Freunden und Bekannten
mit , daß Gott der Allmächtige
unser einziges , innigstgeliebtes
Kind , Enkel , Neffen und Vetter ,

Josef Zimmer
am 26. April , nach kurzer , schwe¬
rer Krankheit , versehen mit den
hl/Sterbesakramenten , im blühen¬
den Alter von fast 15 Jahren , zu
sich genommen hat .
Str .-Neudorf , Dambacher Str. 6".

In tiefer Trauer :
Familie Zimmer -Dibling .

Beerdig . : Freitag , 30. 4., 10,30 Uhr ,
von der '<ath . Musaukirche aus .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott der All¬
mächtige meinen lieben Gatten ,
unseren treusorg . Vater , Sohn ,
Bruder , Schwager und Onkel ,

Josef Stein
Obst - u . Gemüsehändler , am 25.
April , nach kurzer Krankheit , ver¬
sehen mit den hl . Sterbesakra¬
menten , in die Ewigkeit abgeru¬
fen hat . (43242
Straßburg -Sehiitigheim ,
Adelshofergasse 14.

Die tieftrauernden Hintertrieb . :
Fam . Stein , Ammerich , Stroh -
menger .

Beerdigung : Freitag , 30. April 43,
10.30 Uhr , vom Trauerhause aus .

Der Herr über Leben und Tod hat
meinen innigstgeliebten Gatten ,
unseren guten Bruder , Schwager ,
Onkel , (43241

Karl Herrmann
am 25. April 1943 , nach kurzer
schwerer Krankheit , im Alter von
61 Jahren , zu sich in die Ewigkeit
abgerufen .
Strbg . -Bischheim , Ffitzgasse 15.

In tiefer Trauer :
Frau Herrmann nebst Familie .

Beerdigung : Donnerstag , 29 . 4. 43,
14i Uhr , vom Trauerhause aus .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott der All¬
mächtige unseren lieben Gatten ,
Vater , Großvater , Schwiegervater ,
Bruder und Onkel , (43236

Ludwig Huß
Schmiedemeister , am 25. April 43 ;
nach längerer Krankheit , im Alter
von 66y 2 Jahren , versehen mit d .
hl . Sterbesakramenten , zu sich
abgerufen hat .
Weyersheim , den 27. April 1943.

Die trauernden Hinterbliebenen .
Familie Huß .

Beerdigung : Donnerstag , 29 . 4. 43 ,
morgens 10 Uhr .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß unser lieber
Vater , Großvater , Bruder , Schwa¬
ger und Onkel , (7129

Albert Hecker
Maurerpolier , nach kürz . Leiden ,
im Alter von 58 Jahren , versehen
mit den hl . Sterbesakramenten ,
von uns geschieden ist .
OberschSffoisheim , Notarstr . 27.

In tiefer Trauer : Fam . Hecker ,
Lehmann, Bernhardt , Wagner .

Beerdigung : Donnerstag , 29 . 4. 43,
10 Uhr vom Trauerhause aus .

Gott der Allmächtige hat meinen
lieb . Gatten , unseren unvergeß¬
lichen Vater , Bruder u . Onkel ,

August Kreutzer
Verw .- Inspektor der Ortskranken¬
kasse Schlettstadt , nach kurzer
Krankheit , versehen mit den hL
Sterbesakramenten , im Alter von
56 Jahren , zu sich in die Ewigkeit
abgerufen . (E 2551
Schlettstadt , den 27 . April 1943.

In tiefer Trauer : Fam . Kreutzer .
Beerd . : Donnerstag , 29. 4. , vorm .
9.30 Uhr , vom Haus Barbaragäß -
lein 1, aus .

Freunden u. Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß unsere liebe
gute Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter , Schwester , Schwä¬
gerin und Tante , (6991

Katharina Deloche
geb . Dannenhofer , arp 24 . 4 . 43, im
Alter von 65 Jahreri ^ sanft ent¬
schlafen ist .. «
Schiltigheim , Moderstraße 25.

Die trauernden Hinterbliebenen .
Fam . Deloche , Lang , Lorentz u .
Odile Dannenhofer .

Beerdigung fand am 27. 4 . 43 in
Saaralben statt .

Freunden u . Bekannt , die schmerz¬
liche Mitteilung , daß mein lieber
Gatte , unser treubesorgter Vater
und Onkel , (43214

Karl Dürrwel
Kaufmann u . Landwirt , langjähri¬
ger Kirchenratpräsid ., am Oster¬
sonntag , den 25. 4. 43 , nach lan¬
ger , mit Geduld ertragen . Krank¬
heit , versehen mit den hl . Sterbe¬
sakramenten , in sein . 69 . Lebens¬
jahr , sanft im Herrn entschlafen
ist . (43214
Die Beerdigung findet heute Mitt¬
woch , 28. April , vorm . 9.30 Uhr ,
in Sultz -Oberelsaß , vom Sterbe¬
haus , Belchenstr . Nr . 20 aus , statt .

In tiefer Trauer : Fam . Dürrwel ,
Reibel , Marek.

Sultz/Oberels ., Kolmar, Straßburg ,
den 25 . April 1943.

Gott dem Allmächtigen hat es
gefallen , unsere liebe Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter , Ur¬
großmutter , Schwester , Schwä¬
gerin und Tante , (43229

Frau Wwe . Therese Richert
geb . Schies , am 25 . 4 . 43, nach
kurzem Leiden , versehen mit den
hl . Sterbesakramenten , im Alter
von 77 Jahren , zu sich zu rufen .
Straßburg , Schirmecker Rin£f 10.
Mülhausen , Gambsheim , Marseille ,
Bithivier .

In tiefer Trauer : Fam . Tinelli '
Schies , Bode , Brun und Anver¬
wandte .

Beerdigung : Donnerstag , 29 . 4 . ,
10.15 Uhr , vom Trauerhause aus .

Amtliche Anzeigen

Annahmeuntersuchung der weiblichen Jugend im Elsaß
Geburtsjahrgang 1926 , für den Reichsarbeitsdienst .

Auf Grund der Verordnung des Chefs der Zivilverwaltung im Elsaß vom
8 . Mai 1941 (Verordnungsblatt Nr . 17 vom 19. 5 . 1941) in Verbindung mit
der Verordnung vom 26. März 1943 — Nr . Vw/31262 — werden alle im
Jahre 1926 geborenen weiblichen Personen , die in Straßburg ihren
dauernden Aufenthalt haben , aufgefordert , sich an folgenden Tagen per¬
sönlich um 7.15 Uhr in Straßburg , Ausstellungsgelände Schiffmatt , End¬
station der Straßenbahnlinie 18 und 28 , Halle C, Eingang Seufzerallee ,
gegenüber dem Hause Nr . 16 , zur Annahmeuntersuchiihg zu stellen , und
zwar Hie Dienstpflichtigen der Anfangsbuchstaben
A — Bi Mittwoch , 5. 5. 1943
Bl — De Donnerstag , 6 . 5 . 1943
Di — Fre Freitag , 7. 5. 1943
Fri — Gu Samstag , 8. 5. 1943
H — Ho Montag , 10. 5. 1943
Hu — Ki Dienstag , 11. 5. 1943
K| _ Le Mittwoch , 12. 5. 1943

Li — Me Donnerstag , 13 . 5. 1943
Mi — P,e Freitag , 14 . 5 . 1943
Pf — Ru Samstag , 15 . 5. 1943
S — Schm Donnerstag , 20 . 5. 1943
Sehn — StroFreitag , 21 . 5 . 1943
Strii — Wi Samstag , 22 . 5 . 1943
Wo — Z Montag , 24 . 5 . 1943

Gott der Allmächtige hat unsere
liebe Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter und Schwerter ,

Frau Johanna Ducart
am 25 . 4. 43 , nach langem , schwe¬
rem Leiden , versehen mit den hl .
Sterbesakramenten , im Alter von
61 Jahren und 5 Monaten , zu sich
abgerufen . (43234
Straßburg , Storchengasse Nr. 10 .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Familie Ducart ' Karcher .

Beerdigung im engsten Familien¬
kreise in Schiltigheim .

Folgende Personalpapiere sind , soweit vorhanden , mitzubringen : Er¬
fassungsbescheinigung , Geburtsschein (Familienbuch , Ahnenpaß , Tauf¬
schein ), Schulabgangszeugnis , Lehrvertrag , Nachweis über Berufsausbil¬
dung , Arbeitsbuch . (Das Buch hat der Betriebsführer der Dienstpflichti¬
gen zu diesem Zweck auszuhändigen .) Invaliden - oder Angestellten¬
versicherungskarte . Ausweise oder Bescheinigungen über die Zugehö¬
rigkeit zur NSDAP ., zum BDM ., RLB. und Deutschen Roten Kreuz (dazu
auch Nachweis über die Ausbildung , Sanitätsschein oder Personalaus¬
weis DRK.) . Nachweis über den Besitz des Reichssportabzeichens , Frei -
schwimmerzeugnis , Rettungsschwimmerzeugnis , Grundschein , Leistungs¬
schein , Lehrschein der deutschen Leben,srettungsgesellschaft . Gesund¬
heitspaß oder Unterlagen über früher durchgemachte ernste Erkrankun¬
gen , sowie Brillenrezepte oder die Brille selbst . Nachweis über bereits
geleisteten Arbeitsdienst bzw . Reichsarbeitsdienst . Ausweispapiere aller
Art : Paß , Staatsangehörigkeitsausweis des Vaters , Kennkarte , Personal¬
ausweis (auch französischer ) , usw .

Das persönliche Erscheinen zur Untersuchung ist gesetzliche Pflicht .
(Vergl . § 4 der Verordnung zur Durchführung und Ergänzung der Ver¬
ordnung über die Reichsarbeitsdienstpflicht für die weibliche Jugend
vom 21. 9. 1939 (RGBl . S. 1858 ) .

Nicht zu erscheinen brauchen : a ) Verheiratete , Verwitwete oder Ge¬
schiedene , sie müssen aber unverzüglich dem Reichsarbeitsdienstmelde¬
amt , Oberiinstr . 7 die entsprechenden Urkunden vorlegen ; b ) Kranke ,
auch völlig Untaugliche , wie Krüppel und Geisteskranke , wenn für sie
ein vom Amtsarzt ( für Straßburg , Alphornstr . ) bescheinigtes ärztliches
Attest eingereicht wird .

Dienstpflichtige , die ' durch unvermeidbare Abwesenheit am Erscheinen
verhindert sind , haben dies unverzüglich dem Reichsarbeitsdienst -Melde¬
amt , Oberiinstr . 7, unter Angabe der Gründe und der Dauer der Abwe -

, senheit mitzuteilen und müssen sich nach Rückkehr persönlich melden .
| Wer nicht erscheint oder bei der Untersuchung unrichtige Angaben macht ,

kann mit polizeilichen Zwangsmaßnahmen zur Erfüllung der obliegenden
Pflichten angehalten und bestraft werden . (43228

Straßburg , den 28 . April 1943 . Der Poliz eipräsident .

Theater der Stadt StraBbarg
Großes Haus (Adolf Hitler Platz )

Mittw ., 28. April , 19 Uhr : »Orpheus u,
Eurydike«. E. nach 21 . Stamms. D 18.

Donnerst ., 29 April, 19 Uhri »Wiener
Blut« . E geg . 21.30 Stamms. F 18.

Freit . , 30 Ap ^il , 18.30 Uhr : »Zar und
Zimmermann« . Ende 21 .30 Uhr .

Samst ., 1 Mai , 19 Uhr : » Wiener Blut «.
Ende gegen 21 .30 Uhr

Sonnt . , 2. Mai, 19 Uhr : »Orpheus und
Eurydike«. Ende nach 21 Uhr.

Kleines Haus (Burgtorstaden )
Mittwoch , 28 . April , 19 Uhr : »Meine

Schwester und ich«. Ende 21.30 Uiir>
Donn ., 29. April , 19 Uhr : »Der Raub

der Sabinerinnen«. Ende 21.30 Uhr.
Freitag , 30 . April , 19 Uhr : »Der Raub

der Sabinerinnen«. Ende .21.30 Uhr.
Samstag , 1. Mai , 19 Ufcr : »Der Raub

der Sabinerinnen«. Ende 21.30 Öhr .
Sonnt . , 2. Mai , 19 Uhr : » Meine Seh*«.

ster und ich«. Ende 21 .30 Uhr.
Vorverkauf fürs Kleine Hau« an der
Kartenverkaufastelle des Kleinen Hau¬
ses , tägl . von 10—12.30 Uhr , und eine
Stunde vor Beginn der Vorstellung .

Veranstaltungen

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß unsere .iebe
herzensgute Pflegemutter u. Tante ,

Frau Wwe . Sofie Jehl
geb . Heitzmann , nach langer
schwerer , mit großer Geduld er¬
tragener Krankheit , versehen mit
den hl . Sterbesakramenten , im
Alter von 79 Hahren , in die Ewig¬
keit abgerufen wurde .
Straßburg -Neuhof , den 24. 4. 1943 .
Breitlachstraße 37. .

Die trauernden Hinterbliebenen . §
Fam . Zägel , Tortrotau * Remeliu « , j&
Beyer und Rütter. $

Beerdigung in aller Stille . |

Offizierlaufbahnen der Kriegsmarine . Für alle Offizierlauf¬
bahnen der Kriegsmarine : Seeoffiziere , Marine -Ingenieuroffiziere , Marine -

; Sanitätsoffiziere , Marine -Waffenoffiziere , Marine -Verwaltungsoffiziere , Ma -
! rin .e -Nachrichbenoff izie r e, Marine -Artillerieoffiziere und die neu geschaffene
j Laufbahn der Marine -Festungspionieroffiziere sind » neue Merkblätter erschie¬

nen und neue Formblätter (Bewerbungsunterlagen ) eingeführt . Sie gelten in
j gleicher Weise für die aktiven und die Reserve -Offizierlaufbahnen . — Merk -
j blätter und Bewerbungsunterlagen können vom nächsten Wehrbezirks ^
| kom -mando angefordert werden . Abgegebene Bewerbungen brauchen nicht
j neu aufgestellt zu werden . Auch werden bereits fertiggestellte Bewerbungen

noch innerhalb 10 Tagen nach Erscheinen dieser Bekanntmachung in der
I alten Form entgegengenommen .. Für diie Laufbahn der höheren Baubeamten
i der Kriegsmarine gelten betreffs Ausbildung usw . die bisherigen Merkblätter
j einstweilen weiter ; Bewerbungen für diese Laufbahn sind jedoch eben fall«
; mit den für die Offizierlaufbahnen eingeführten Bewerbungsunterlagen ein»-
I zureichen . Oberkommando der Kriegsm arine .

, Ausleihezeiten der Zweigstelle Neudorf der Stadt -
j bücherei Straßburg . — Die Ausleihezeiten in . der neueröffneten
j Büohereiizweigstelle NeUdorf für Erwachsene und schulentlassene Jugend sind
! wie folgt festgesetzt worden : Dienstag von 16—19 Uhr, Freitag v . 1G 19 Uhr .
! Die erste Ausleihe findet Freitag , den 30 . April , statt . Die Zweigstelle befin¬

det sich in der Julius -Rathgeber -Straße 17 , (43 082
Der Oberbürgermeister : I . V. Dr . Hausmann , k . Beigeordneter .

Versteigerungen

Möbl . Zimmer sofort zu vermieten . —
Dreizehnergraben 10, 1. «St . (7044

Sauher . möbl . Zimmer sof . zu vermiet .
Marba chgasse 9, 3 . Stock . (7074

Schön möbl . Zim., Eing . sep., zu verm.
__ K.-Roos -Platz . Erfrag , unt . A 7034 .
Möbl . Zimmer zu verm . Seelosgasse 16,

, 2 . Stock (beim Bahnhof ) . (7019
JEleg., sonn . Zim ., nur an berufst . Fräul.

aus gut . Hause , auf 1. 5 . zu vermiet .
Anzus . Mainzer Str . 39, - III . (7102

Möbl . Zimm . an ser. Herrn (Dauerm .)
sof . zu vm . Kronenburg er Ring 42, I .

Möbliertes Zimmer zu vermieten ,
Reibeisenga sse 12, I ., rechts . (7083

Möbl . Zim ., Ndf . , Postnähe , m . Badben . ,
w . Wass . , Tleiz ., auf 1. 5 . zu vermiet .

_ Neudorf , Tann er Str . 20 , Erdg .Lj !7073
Möbl . Zimmer an Herrn zu vermieten .

Sämgerhau -sstraß e 32 , Erdg . (6956
Möbliertes Zimmer zu vermieten , kleine
■Magazin 'straße 4, II ., rechts . (7109
Schön möbl . Wohn- u. Schlafzimm. mit

all . Komfort an" ruh . Herrn zu verm .
Zu sehr . unter _ 6941 an die^ Str . N. N .

ftöbi . Wohn . u . Schlafzimm., 2 Betten ,
fließ . Wasser , zu verm . Anf . Schiltig -
.heim . Zuschriften unter 7007 .

Wohnung, 2 Zim . mit je 2 Betten , Eß¬
zimmer u . Küche ab sof . zu verm .
Wwe . F lück , Hohwald Nr . 74a . U . E ..

Klein« 2-Z:m.-Wohnung mit Zubeh . im
4 . Stock an 1 od . 2 Pers . zu vermiet .
Lange Straße 98, 2. Stock . (7066

Schön möbl. Zimmer zu verm . Kalbs-
gasse 9, Erdgeschoß , rechts . (6i>)>7

Möbl . Wöhr*, u. Schlafz . u. Küche an 2
ru-h . Pers . zu verm . Gr. Renngasse 6 .

Pförtnerwohnung , 2 Zimm ., Küche u.
Bad , Zentralheizung , zu vergeben . —
Angebote unter 7086 an diie N. N .

Sonnige Wohnung, 2 gr. Zim. u . Küche,
Ztr . -Heizg ., 1. Stock , Nähe Hptbhf . ,
zu ver m . Ang. unt . C. 33 270 an N . N .

2-Zim .- Wohn. u. Zubehör sof . zu verm.
Neuhof , Riehlenweg 51. - _ (6981

Mans.-Wohnung, 3 Zim ., 15 RM ., 1. 5 .
evtl .. später zu verm . Erfr . Birken -
fetest r . 14, Anfang Neudorf . (6961

4-Zim .-Wohn., Bad, K ., Mans., Ztr .-Hz . ,
warm . W . , Aufz. , Straße d . 19. Juni ,
ab 1. Mai zu verm . Zache , Trübner -
straße 7, Telefon 2 36 96 . (7000

6-Zim .-Wotm., neuherger ., Bad , Zentr.-
Hzg. , Nähe Arbeitsamt , zu vermiet .
Zuschriften unter 7048 an die N . N .'

Tauschgesuche

Biete Waschkess . m . Feuerg . (75 Ltr.) ,
g . Kinderstuhl u . Park . Zuschriften
unter 7008 an die Straßburger N . N .

Biete elektr . Filmkamera Eumig 8 mm
gegen elektr . Kühlschrank , 220 Volt .
Zuschriften unter 7002 an die N . N .

Wegen Umzug tausche ich Staubsauger
»Lux «. Bügeleisen - u . Heizkissen von
125 Volt geg . Geräte von 230 Volt ,
ev. auch geg . Nähma .sch . Wer würde
diese Apparate m 220 Volt -Geräte
umarbeiten ? Ang . unt . 6973 an N . N .

Freunden u . Bekannten die trau - j
rige Mitteilung , daß meine liebe |
Gattin , unsere unvergeßl . Mutter ,
Schwester , Schwägerin ü. Tante ,

Frau Berta Ebel
geb . Rettig , am 26. April 43 , im
Alter von 52 Jahren , nach kurzem
Leiden , sanft entschlafen i,st .
Str .-Monheim , Ochsenberggasse 5 .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Familie Ebel - Rettig .

Beerdigung : Freitag , 30 . April 43 ,
14 Uhr , vom Trauerhause aus .

Mittwoch ab 14 Uhr : Versteigerung
Geschirr , Bildern , Spiegeln , Einzel¬
möbeln : Lager Alter Weinmarkt . —
Donnerstag ab 14 Uhr : Versteigerg .
von Möbeln gewöhnl . Art : Lager Am
Alten Bahnhof . Der Generalbevollm .
f . Volks- u . Reichsfeindl Vermögen .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott der All¬
mächtige meine liebe Gattin ,
meine gute Mutter , unsere liebe
Tochter , Schwester , Schwägerin
und Nichte , (43245

Frau Adelheid Simbsler
geb . Kieffer , am Ostersonntag , im
Alter von 42 Jahren , nach kurzer
Krankheit , versehen mit den hl .
Sterbesakramenten , zu sich in die
Ewigkeit abgerufen hat .
Straßburg -Kronenburg ,
Mittelhausberger Straße 29.

Die tieftrauernden Hinterblieb . :
Familie Albert Simbsler .

Beerdigung :^ Freitag , 30 . 4. 43 , 8
Uhr , im engsten Familienkreise ,
vom Trauerhause aus . ^

Von ihrem langen schweren Lei¬
den ist am Ostersonntag unsere
liebe Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter und Tante , (59897

Wwe . Luise Ganter
geb . Geyer , durch einen sanften
Tod erlöst worden .
Zabern , den 27 . 4. 1943 .

Familie Ganter , im Namen der
trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet im engsten
Familienkreise statt ,

In tiefer Trauer teilen wir allen
Freunden u . Bekannten mit , daß
Gott der Allmächtige meine liebe
Schwester , Schwägerin u. Tante ,

Margarete Sorgus
geb . Hißler , im Alter v . 62 Jahren ,
zu sich in die Ewigkeit abgerufen
hat . (7090

Die trauernden Hinterbliebenen .
Fam . Fink , Luttmann u . Sorgus .

Buchsweiler , Schiltigheim , 26. 4 .
Beerdigung : Donnerstag , 29. 4. 43 ,
15 Uhr , in Buchsweiler .

! Notariat Dr. Witmer, Straßburg , Karli-
Roos -Platz 29 . Freiwillige Nachliaß-
MöbelverSteigerung . Donnerstag , 29.
April , vorm . 9 Uhr , im Gasth . »Zum
Basler Hof «, Metzgerplatz , verstei
gert der obengenannte Notar , gegen
bar u. 10% Aufgeld , die zum Nachr -
laß de« verstorbenen Eugen Girardin
gehörige » Mobiliargegenständ -e , und
zwar : 2 vollst . Betten , 1 Kommode ,
3 Nachttische , 2 Schränke , Tische ,
Stühle , Küchenbüfett , Spieg. , Herr ,
kleider , Wäsche , Getüch u. sonstige
Haushalt u ng -sgegenstände . (43 201

Biete Staubsauger »Lux « geg. gut erh .
Damen fall rrad . Züsch«, unter 7020 .

Biete Kinderauto geg . Kleiderschrank
od .. Truhe ., Zuschr . unt . 7003 an N . N.

Zwillingswagen , (hinkelblau , 2 Ver¬
deck , geg . gut . Teppich zu tauschen
gesucht . Züschr . unt . 6993 an N . N.

Biete gut erhalt , weiß . Gasherd, 3 Fl .,
m . Backofen , geg . Radio od . Herren ^
Fahrrad . Ang . unt . 6872 an diie N . N.

Biete Akkordeon -Schifferklavier , 80 B.,
suche schönen Fuchspelz od. Radio .
Angeb . unt . 6992 an die Str . N . N .

Radio, sehr schönes Gleichstromgerät
für 110—220 Volt , gegen Anzugstoff
od . gegen sehr guten Anzug (Größe
172 cm ) , Staubsauger , mittl . Größe ,
220 Volt , Alistrom , geg . gleich wert ,
für 125 Volt , zu tauschen gesucht .
Ang . unt . B 33 269 an d4e Str . N̂ . N .

Tausche eleg . Herren-Anzug (1.67 ) geg .
Reiseschreibmaschine . — Bargmann, ,
Speyertorstaden 5. Tä gl . v. 19—22 U.

Tausche weiß., eleg . Regenmantel , Gr.
44 , geg . dunklen , Gr. 42 , u . rote eleg .
Sportschuhe geg . braune Korkschuhe
(Gr . 37) . "Spießg a-sse 12 , III . (7042

Suche guterh . Kindersportwagen gegen
1 Paar neuw . wildled . Damenschuhe ,
Gr . 37 (Ausgleichzahlung ) . Zuschrift ,
unter 43 163an die -Stfaßbur g . N . N .

Weiße Mädch.-Wildlederschuhe , Gr. 38^
z . tausch , geg . gleichw . schw . Schuhe ,
höh . Absatz . Gr . 39Vt , Mädch . -Lack¬
schuhe , Gr . 38 , zu tausch , geg . Mäd¬
chen -Badkleid (Wolle ) , Gr. 36 . An¬
gebote unter 7088 an ette Str . N . N.

Zu verkaufen
Nord . Kiefernbretter und Bohlen aller

Abmessungen , in schöner , unsortier¬
ter Qualität , derzeit sof . lieferbar ,
Abgabe nur gegen Ei nkauf s«eileine .
Huber - Vog-let & Co., Holz -A.-G. ,
Straßburg -iNeudorf , Fernruf : 4 13 00.

Bücher verkauft , tauscht , kauft : Dietz,
Große Spitzengasse 11 . (37039

3' gr . Balkon- Blumenkästen , Stück 4,50 ,
zu vk. Schwarzwaldstraße 21, 1. Stck .

Staubsauger , gut ." Zu-std ., zu verkauf .
180 RM . Krebsgasse 12, III . (6950

Dreschmaschine mit Traktor zu verkf.
Ang . unt . M 33 286 an die Str . N . N .

Elektro -Motor , 6 PS. , 420, - RM . , Staub¬
sauger AEG ., 220 V.t 170,-, 1/8 PS .,
mit Anlasser , 3x110 V ., 135, - RM . zu
verk . Zuschriften u . 7033 an d . N. N .

Fahrradständer für mind . 10 Räder für
Gefolgschaft , Behörden usw . , sowie
Bänke für Luftschutzräume (auch
für Privat ) , kennzifferfrei , liefert :
M . Baumeister , Straßburg , Hotel
Wasgauer Hof . (39 955

Viktoria -Kutsohe , 300 RM ., zu verkauf .
Neudorf , Kronenweg 7, beim Kies*
gruben weg . (7039

Weißer Kinderwagen, m . Gumoiibereif;
in sehr gut . Zustd . 56,- RM . zu verk .
Schiltigheimer Walletraße 24 , Erdg .

Massive Schlafzimm . u . Küohen zu vkf .
Deutsches Heimatwerk , Krämerg . 8 .

Eis . weiße Bettstelle m . Rost 45 RM. ,
Messing -Leuchter (4 Lamp .) 28 RM.,
2 Bücherschäfte , zus . 15 RM ., zu vkf .
Erb . Neudorf , Rheinziegelstr . 20.

Patent -Rost, gut erh . 1.87x0.97 , 15 RM .
ziu vkf . Erfr . unt . A *6990 in d . ,N . N .

Gr. eintür . Schrank 70 RM., Schwarz¬
wälder Wanduhr , etwas beschädigt, *
aber gut gehend (Altertum ) , Eisen¬
bett , etw . besch . , ohne Inhalt 25,—
zu verkf . Erfr . unt . A 6999 in N. N .

Küchenbüfett , 70, - ; Gasherd „Gagge¬
nauer " , m . Tisch , 40 - ; neue Sitzbade¬
wanne , 20, - zu verkaufen . E . Meyer ,
Manteuffelstraße 8, 2. Stock . (7082

Küchenschrank , dunkel gestr . , 90 RM ...
große Kommode 65, — , Nachttisch
10,— , 1 Bliumentisehch . 12,— zu vkf .
Mölsheim er Str . 20 , II ., lin-ks . (6060

Divandecke 100 RM ., 1/1 Geige 100,— ,
getr . Herreprock 30,—, 2 P . Hosan ,
zus . 30.— (Gr . 44) , schw . D . -Gummi¬
mantel 50,—, versch . Kaffeegeschirr
50, — , led . Eisentoahnertasche 100,— ,
Transformator , 125/220 , 45, - RM . zu
verk . Erfragen u.. 6974 in den N. N .

Kanapeedecke , 50,s seid . Komm. -Schal,
30 . - ; 2 H .-Ueberg . -Mänt ., 30, - u . 35, - ;
H .-Wintermant .. 50, - ; alles kl . Größe ;
Rückkorb , neu , 30, - ; gr . Waschk ., 25, -,
zu vk . 1-3 u . 6-7 U . Bützengäßch . 6 , I .

Bürostehlampe (Prachtstück ),, BronAe,
ziseliert , neu , 125 RM .. Holzleuchter .
S>kulpturen , vergold . , 5 Fl ., Rodol'-
schirm , 95 RM ., elektr . Bettwärmer ,
auch für Krankenpfl . , 125 V ., 50x150 .
neu , 60 RM. , Halskette (a . Geschenk )
16,— , Bratpfanne , neu , f . Wirt geeig¬
net , 12,—, 1 Gartent . , 4 Stühle , 50.—
zu verkau f . Beyer , Steinring 60 . II .

Mod. Leuchter , 5 Lamp., 60 RM ., kl .
Kachelofen 12 RM., Stutzuhr (Pen -
dule ) 70 RM ., zu vkf . Erfr . u . A 6869 .

Zuglampe (Alt -Messing ) , 5- w. 3flamm.
140 RM. . zu vkf . Marktga »*ie 2, I . St .

Gasherd m . Backofen 40,- RM. zu verk .
Anschrift erfragen unter J 7084.

Möbelgrammoph, 75, -, kl . Bücherregal
5, -, Blumenkuppe 10,-, Stehlampen »
gestell 12,-, 2 kl . Tafeln je 3, -, 1 sch .
braun . Eisewbett (m . Holzgetäf .) mit
Sprungf .-Matr . 110,-, s . schön , mas «
Eich.-Schreibtfechaufsatz , geeig . als
Bücherregal , 40, . RM . zu verkaufen .
Schmita , Ehrmannstraße 20, zwischen
13 und 15 Uhr . - (7066

El . Plattenspielmotor , 110-2ß0 V., miit
Pick-up 150, - RM . zu verk . Angebote
unter 7064 an die Straßburger N . N .

Notenständer , 2f0,- ; Fruchtpresse , 8, - ;
kl . Ruhebett m . Matr ., 100, - zu vk . od .
Tausch geg . Mädchenfahrr . in g . Zust .
Schiltigheim , Hognungstr . 40, Erdg .

Sohw . H.-Anzug, Gr. 1.70 m, 100 RM
zu verkf . Erfr . unt . A 6968 an N . N .

Graue Golfhose ( f . 14—15jähr.) 12 RM.
au verkf * Neudf ., Banmweg 3, II . lks .
fbei Musauschule ) . (6976

Pelzmantel (Castorette ) , neu , zu verk .
1200,- R)M . Erfr . Spitalplatz 9, Erdg .

3 seidene Damenblusen, Gr . 40, 18,—,
12,—>, 8,— RM ., schw . Georgettekleid
20,—, helles Sommerkleid , Gr . 40,
10,-. dklfcl. D .-Wollkleid , Gr . 40, 35 ,
sch.w. Seiden mantel , Gr. 40 , 10,—, zu
verkaufen . Zuschriften unter 6972.

Regenmantel mit Kap . mit abnehmbar .
Gummistoff -Futter f. Kn . v. 4 J . zu
vkf ., 26 RM . Züschr . u . 6995 an N . N.

1 P. hohe Arb.-Schuhe , Led . , Gr . 41 ,
15,-, 1 P . led . Dam .-Schuhe , Gr . 36/37,
112,-. 1 P . w . Brautschuhe , Gr . 36/37,
6, - RM. zu verk . Zdlchrift . n. 7060 .

D .-Armbanduhr, leicht rep -bed ., 30, RM ;
Reisekoffer , 25 RM, zu verkaufen .
Zuschrift , unter 7077 an die Str . N . H.

Neues Herrengebiß , 110 RM ., zu verkf .
Neudf ., Ratzemichelstr . 40 , II ., rt» .

Obergebiß für Herrn , neu . zu verkauf .,
65 RM . Züschr . unt . 6959 an d. N . N.

Kraftfahrzeuge
PKW . Peugeot 202 zu verkf . Anfragen :

Ingweiler , Hennengasse 10 . (T33 263
Verkaufe Peugeot , PKW. 202. Anfrag . :

Ingweiler , Sternengasse 10 . (33 263
LKW .-Holzgasgenerator , ca . 6 Tonnen ,

für Langholztransporte , od . schwere
Zugmaschine , Holzgasgenerator , mit
verstellbarem 2-Achsen -Anhänger zu
kaufen gesucht . Fa . G. Dellkomming ,
Niederhaslach (Elsaß ) (43161

Einachs-Anhänger für PKW. , komplett
mit Bereifung , zu verkaufen . Auto¬
haus Emil Fuss , Bad . Ba-den,

' Rhein¬
straße 76 ., Telefon 10 77 . (43 207

Guterhalt . Motorrad (DKW.) 1—2 PS.
zu kauf , gesucht . Weiß, Baugeschäft ,
Ndf., Dambacher Str . 5 . Tel . 4 13 08 .

Tiermarkt
Kaufe Pferd mit Hufkrebs .

Bläsheim , Richgasle 127 .
Fr . Goos ,

(43061
IVijähr. Zugochs zu verkaufen . Martin

Zeiger , Mussig . (2550
Zugochs, 3jährig, u. großträcht . Kuh

zu verk . Kutenhausen 86 . (7030
4jähriger Zugochse zu verkaufen . —

Neukirch Nr . 110 . (43 103
Kälber-^ahrkuh mit Mutterkalto zu vkf .

Brumat , Gärtnergasse 12 . (6054
Schöne Kälberkuh m , 3. Kalb zu verk .

Brumat , Mühlgasse 5. (6879
Schöne Kalbin, 30 Wochen trächtig , zu

verkaufen . Bischofsheim Nr . 62 .
Kalbin, 36 Wochen trächt ., angelernt ,

zu verkaufen . Weitbruch 303. (0855
Schöne Ferkel zu verk . Georg Saemann,

Brumat , Krautweilerstr 13 . (43158

Variete -Veranstaltung im Sängerhaus:
»Zwei Stunden Quelle der Freude «
der bestbekannt . Film- u. Tanzkünst
l£rin Charlotte Dalys u . dem Hollän- 1
ddschen Attraktionsorchester Joop
Bakker . Auf vielseitigen Wunsch ver- ;
längert bis Freitag , den 30. April . —;
Karten im Freiverkauf bei -unsert
Vorverkaufsstelie Eug . -Würtz>Str
Musikhs . Vogelweith , Spießgasse , Mi_
s-ikhaus Haar , Str ^ d . 19 . Juni , Frenj.]
denverkehrsverein e . V ., Karl
Plate und Bahnhofplatz . (45

Filmtheater
UFA -CAPITOL . 2 . Woche. Heinr. George;

„ Der große Schatten " . Jugendverbot.;
2.30 Uhr , 5 Uhr , 7.30 Uhr . ^

RH EINGOLD : Paula Wessely : »Späte
Liebe«. Jgdvbt . Vorverkf . 10—12 u.
ab 1.30 Uhr . Tägl . 2 .30 , 5.00, 7.30 ühr v
geschlossene Vorstellungen . Keine I
telef . Bestellung . Freikarten ungült .

U.T : Tägl . 2 .30, 5.00, 7.30 Uhr : » Vom
Schicksal verweht «. Jugendverbot.
Vorverkauf : 11 bis 12 Uhr .

GLORIA : Tägl . 2 .30, 5, 7.30 Uhr : » Frau
Luna«, Jgdvbt . Vorverkf . 10—12 Uhr. !

ARKADEN: » Was geschah in dies«r
Nacht ?« Jugendverbot

SCALA : »Zwei in einer großen Stadt «.
Jugendfrei . Morgen letzter Tag . -j

PALAST: »Quax der Bruchpilot« . -
Jugendfrei .

Zentral : Harry Piel : »Menschen, Tiere,
Sensationen «. Jugendfrei .

EDEN : »Alkazar«, Jugendfred.
Schiltigheim : Bis einschl . Donnerst;:

»Hallo Janine « ; Jugendverbot .
Bischheim : Bis einschl . Donnerst . : » Die

heimliche Gräfin« . Jugd . ab 14 Jahr , j
Kronenb :. „ Gold in New-Frisco" . Jgdfr,
Königshofen : 7 .30 Uhr : „Leinen aus

Irland ". Jugendfrei .

Barr : »Mädchen i . Vorzimmer«. Jgdvb.
Bischweil . Mittw ., Donn ., jew . 8 Uhr , u.

So. , 1 .30 U . : „ Der ewige Quell " . Jgdfr .
Mutzig : „ Wenn Männer verreisen"»

Jugendverbot .v,, ^Zabern. Bis einschl . Donnerst . : „ Beates
Flitterwochen " . Jugendverbot .

Unterhaltung
Großgaststätte Schützenbräu, An den

Gewerbsl . 47/49, Gebr. Schenck . Das
gr . Rest . i . Stadtmitte . Die elf Mann
starke Hauskapelle spielt auch Ihnen
auf Wunsch . (7363fr

Mutziger Bierhall« . Schümanns GroS-
gaststätte . Das Bier -, Speise- u- Kon*
zertlokal Straßburgs mit der neuen
Konzertkapelle Fred Römer . (7336| [

»Zum Weißen Röß 'l«, Meisengasse 3.
Ruf 2 54 59. Tägl . ab 17 Uhr die be¬
kannte Stimmungskapelle Clara Rute .

»Stadt Wien «, Metzgerplatz . Täglidi
Stimmungsorchester , das all . gefällt .

Variete Mühle, Lange Straße 55, Ruf:
2 42 38 . Beg . 19 .30 Uhr sonn. u . feier¬
tags 15 u . 19.30 Uhr. Tägl . d . Varietö-
Programm : »Im Reiche der Artistik «.

Großgaststätte »Meteor- Bräu « (Inhab.
Rieh . Schneider ) , Alter Weinmarkt 4.
Jeden Abend Könzert (41211

Schirmanns Kleinkunstbühne : Varietä-
Oster • Großstadtprogramm : 4 Alba-
nos , Else Rambausch usw . Tägl . ab
20 Uhr , mittwochs , sonn - u . feiert ..'
Nachmittags vor stelig . ab 15.30 ül$j

Variete »Bei Heitz«, täglich 20 Ubr:
»Bunte Ostereier «. Mittw ., sonn - u.
feiert . 15.30 Uhr : Nachmittagsvoratf

»Zum Schützenkeller«, Laternengasseß,
Bes . E . Großholz . Täglich das große
Damen -Blasorchester A . Breest .

Cafe Odeon, K.- Roos -Pl . Tätlich ab 1*
Uhr d . berühmte Künstlerkap . BataL

Großgaststätte »Tiger«, Weißturmstr.^
Täglich Konzert u. Varietöeinlagen .
Eintritt frei . (735%

Verloren
Fotoappar , »Agfa « in Lederhülle Sonn¬

tag Nähe Wanzenauer Mühle verlor.
Finder erhält Belohnung . Herrmann,
Strb ., Hohibarrstr . 5 (wird abgeholt )*!

Altes
- Kinderbuch: Spyri , kurze ^

schichten , am Ostermont . zw. Geiler-;,
plata , Schweighäuserstr . bis Fritsche -
Closener -Str . verloren . Abzug. ge §eD
Finderlohn bei Professor Heimpel»:

_ Sleidanstr aße Nr . 1.
Welche Person hat ihren Koffer ver

Wechselt am 24. April zw. Straßbg-
u. Karlsruhe ? (Eilzug 141) . ZuscW-"
erbet , an Florenz Carabini , Zabeiu
Winterhalteweg 3. ' Äl

Schwarzer Astrachan-Pelz von Pitoft
Laternengasse bis Metzgerstraße a®
25 . April verloren . Abzugehen gege®
Belohnung . Luzerner Straße 13, Ijt

Gelbe Gummipelerine am Ostermontag
um 6 U. auf Bahnhofpl . verl . Abzug -
geg . hohe Bei . bei Wettling , Strbg -*
Neudorf , Schn ierlacher Straße 3.

Rote Regenhautkapuze u . 3farb . Kopf
tuch verloren am Ostermontag v°n
der Böcklinstr . (Rupr .) bis III -R heil*-
Kanalstaden . Geg. Belohn . abzug €®.
bei Frau L . Ehstand , Zäpfelaliee *
(Ruprechtsau ) .

Paket , Ieh. Gardinenstoff , a . Samstag»
24 . 4 ., verloren . — Abzugeben
Belohnung Fundbüro . (Tlgj

Seid., schwarz-Hla Halstuch am Kar¬
freitag in d . Orangerie verl . Abz. ge| ;
Bei . Schirmec ker Ring 37 . III .

Echte Bernsteinkette (geschliffen ) *<jji
Ostersonntag verl . Da Andenk ., bwf
gcg-. Belohng . abzug . im Fundto-üĤ

Gold. Ehering (O. B . 1919 ) am 21 .
▼erl . Abzug , geg . Belohn . : Fundtofljjlj

5 vier zehntägige Gänschen zu kf . ges .
Angeb . unt . W 33 267 an die N . N .

Neue Badewanne, 200 RM., zu verkf.
Eckert , Apffelstraße 19, III . Stock ,
von 12 Uhr ab.

5 Kaninchen, gedeckt , zu verk . Diefen¬
bach Nr . 42 B. -bei Wört/Els . (43167

Läuferschnecken , große , schöne Tiere ,
kauft laufend : J . Morin , Schnecken
großhandlung u . Bier^iederlage , 111-
kirch Grafenstaden , Tel . 51 . (42792

Dachshund u. Ternpr -Rac zu vk . Otto .
Königshofen , Glacisweg 4. (7001

Braune junge Daokelrüde ges . Kaufe
Glucke mit Kücken od . tausche auf
Siltoerhäsin mit 6 Jungen . Matern .
Weiler - bei Schlettstadt . (67734

Deutsche Kurzh.-Hündin (Brauntig#
entlauf . Wiederbring , erh . Belohnt ;

, Auskunft : Tel . 2 82 29 . M
Verlaufen Jiat sich am Karfreitag

Reichshofen b . Hagenau ein schwarz ;
grauer Schäferhund m . gelben Ba <>
Halblang . Schwanz . Ruf Stümper , p18j
Rilrkg . hitt . VI . Schäfer . MfeteslffljS:

Schwarz. Pekineserhund , gelbe Füßcl5-' :
seit Samstag verl .,, hört auf den
men „ Darling " . Wiederbr . erh .
Belohnung . Sjnger , Lange Straße ^
(Gasthaus Hoffnungseck, ; .

Gefunden
Geldschein gefund . Ortsteil Schiltigl

Anschrift erfragen Unter A 7119.
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